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Raumbezogene Tools zur Gewaltprävention 
 
• Mentale Landkarten zur Einschätzung der räumlichen   

Identifikationsintensität (Erfassung verfügbarer Raumoptionen) 
 
 
• Mentale Landkarten in Bezug auf potenzielle 

Gewalterwartungen= Individuelle und gruppenspezifische 
Erfassung der Bewertung von Räumen in Bezug auf 
Gewaltängste 

 
• Erfassung der Außenwahrnehmung und –wirkung von 

Raumaneignungs und-sicherungsprozessen durch 
Fremdbilderkundung mittels Interviews 

 
 
• Aktionsbezogene Zeit – Raum Profile zur Differenzierung 

relationaler Räume als Nachweis territorialer Ver- oder 
Entankerungen 

 
 
• Dokumentation aktionsräumlicher Inszenierungen und 

Markierungen: Trampelpfade, Graffitis, Sprayertätigkeit auf der 
Basis gruppenspezifischer Zuweisungen 

 
 
• Kartierung von Symbolen und  Botschaften normativer 

Akzeptanz bzw. Zurückweisung spezifischer Raumnutzer 
(Klarstellung welcher Raum formal für wen verfügbar) 

 



• Zeit-räumliche Kollisionsprofile unterschiedlicher sozialer 
Gruppen/Cliquen im Prozess der Raumaneignung bzw. der 
Raumverfügbarkeit 

 
• Qualitative Auswertung von Expertenwissen über Interviews mit 

Kontakt- und Vertrauenspersonen zur Verbreiterung des 
Erfahrungshintergrundes 
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